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Nun ist es offiziell: Anfang des 
Jahres werden wir eine neue 
Regierung wählen. Diese wird 
wieder vor großen Herausforderun-
gen stehen. 

Wenn ich auf all das Chaos blicke 
und die Herausforderungen, die 
auf uns zukommen, dann wird mir 
ganz anders und ich bekomme ein 
mulmiges Gefühl in der Magenge-
gend. Was können wir tun? Diese 
Frage stellt sich uns immer wieder.

In Micha 6, 8 steht: “Es ist dir 
gesagt, Mensch, was gut ist und 
was der Herr von dir fordert: Nichts 
als Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor deinem 
Gott.“

Ist dies nicht eine klare Ansage? 
Wir brauchen nur das zu tun, was 
dort geschrieben steht. Damit wir 
das besser verstehen, hier eine 
kurze Geschichte:

Es war einmal ein Mann namens 
Gunnar, der in einer kleinen Stadt 
lebte. Gunnar war ein erfolgreicher 

IN JEDER KRISE LIEGT AUCH EINE CHANCE

Geschäftsmann, aber er fühlte eine 
Leere in seinem Herzen. Eines 
Tages beschloss er, in die Kirche 
zu gehen, um mehr von Gott zu 
erfahren. Dort hörte er eine Predigt 
über die Liebe und Demut Jesu 
Christi.

Die Worte berührten Gunnar tief, 
und er beschloss, sein Leben zu 
ändern. Er begann, regelmäßig 
die Bibel zu lesen und zu beten. 
Er erkannte, dass wahre Erfüllung 
nicht im materiellen Reichtum lag, 
sondern in der Liebe und dem 
Dienst an anderen.

Gunnar begann, seine Zeit und 
Ressourcen zu nutzen, um den 
Bedürftigen in seiner Gemeinde zu 
helfen. Er gründete eine Suppen-
küche und ein Obdachlosenheim. 
Er behandelte jeden Menschen mit 
Liebe und Respekt, unabhängig 
von ihrem Hintergrund oder ihrer 
Situation.

Eines Tages kam ein junger Mann 
namens Leon in die Suppenküche. 
Leon war obdachlos und hatte 
sein Vertrauen in die Menschheit 
verloren. Gunnar nahm sich die 
Zeit, mit Leon zu sprechen und 
ihm zuzuhören. Er erzählte ihm 
von Gottes Liebe und wie sie sein 
eigenes Leben verändert hatte.

Leon war tief berührt von Gunnars‘ 
Demut und Mitgefühl. Er begann, 
regelmäßig in die Suppenküche 
zu kommen und schließlich fand 
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ABKÜNDIGUNGEN 
FREUD UND LEID

Taufen:

Ida Pheline Hamerich,  Böbs
Emilia Lotte Schmidt,  Lebatz
Piet Emil Zuther,   Güby
Liv Cleo Landsberg,  Techau
Emma Rapelius,   Dunkelsdorf
Leonard Westen,   Dunkelsdorf

(bis Redaktionsschluss)

Trauerfeiern und Beisetzungen:

Christa Regge,   Lebatz
Manfred Haase,   Cashagen
Klaus Wehde,   Dissau
Klaus Haase,   Eutin
Uta Retelsdorf,   Lübeck
Günter Völker,   Curau
Christa Priebe,  Dissau
Gudrun Koppen,   Obernwohlde
Ilse Voigt,   Stockelsdorf
Rosemarie Wilcken,  Curau

Trauung:
Daniel & Luise Bargholz, geb. Taube 
aus Cashagen
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er den Mut, sein Leben wieder in 
die Hand zu nehmen. Mit Gunnars‘ 
Unterstützung fand Leon eine Arbeit 
und eine Wohnung.

Gunnars Zeugnis zeigt, wie Gottes 
Wort, Liebe und Demut das Leben 
eines Menschen verändern können. 
Es erinnert uns daran, dass wahre 
Größe darin liegt, Anderen zu 
dienen und ihnen mit Liebe und 
Mitgefühl zu begegnen.

Was können wir also tun?

In Zeiten des Chaos und der 
Unruhe können wir den Unterschied 
für andere Menschen machen. 
Wenn wir uns Gott zuwenden, dann 
bekommen wir von ihm Kraft. Die 
Liebe Gottes verändert uns, so 
wie sie Gunnar verändert hat. Wir 
können handeln und dies in tiefer 
Demut vor unserem Schöpfer. 

„In jeder Krise liegt auch eine 
Chance.“ Die Idee dahinter ist, dass 
schwierige Situationen oft auch 
Möglichkeiten zur Veränderung 
oder Verbesserung bieten. 

Ich hoffe für uns alle, dass genau 
dies aus den Krisen unserer Zeit 
herauskommt.

Stefan Böge

Gesegnete 
Weihnachtszeit!
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Leider hat der Mitgliederschwund auch 
vor unserer Kirchengemeinde keinen 
Halt gemacht. Auch hier sind in den 
letzten Jahren etliche Menschen aus 
der Kirche ausgetreten. Wir haben 
heute nur noch knapp 1.500 Mitglieder. 
Für eine volle Pfarrstelle wären 2.400 
vorgesehen. 

Vor diesem Hintergrund, in Kom-
bination mit der Tatsache, dass in 
Ahrensbök und Gnissau je eine halbe 
Pfarrstelle zu besetzen sein wird, 
richtet die Kirchenkreissynode zum 
1. Januar 2025 einen „Pfarrsprengel“ 
in der Auenregion ein. Dies bedeutet, 
dass die drei Kirchengemeinden, 
Curau, Gnissau und Ahrensbök zwar 
eigenständige Kirchengemeinden 
bleiben, aber die Arbeit der Pastoren 
untereinander neu aufgeteilt werden 
muss. 
Schon jetzt, seit dem Weggang von 
Pastorin Andrea Pistor aus Ahrensbök, 

GROSSE VERÄNDERUNGEN IN DER AUENREGION
betreut Pastor Gottschalk dort 
Gemeindemitglieder und führt ver-
mehrt Trauerfeiern durch.
Mit dem neu zu bildenden Pfarrspren-
gel wird die regionale Arbeit dann noch 
einmal ausgebaut und neu koordiniert.
 

Auf diese Weise kann Pastor Gott-
schalk weiterhin eine 100%-Stelle 
ausfüllen und im Curauer Pastorat 
wohnhaft bleiben.

Der Kirchengemeinderat freut sich 
über alle Mitglieder, die unsere 
Gemeindearbeit vor Ort möglich 
machen. Ihnen sei herzlich gedankt! 
Wer ausgetreten ist und darüber 
nachdenkt, vielleicht doch wieder in 
die Kirche einzutreten, darf sich gerne 
im Kirchenbüro melden! Wir nehmen 
Sie mit offenen Armen auf!
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DIENSTJUBILÄUM
Man mag es kaum glauben, aber im 
Januar 2025 ist Christa Lüthje schon 
20 Jahre lang bei uns als 
Gemeindesekretärin tätig! 

Viele werden sie gut kennen als die 
herzliche Stimme, die im Kirchenbüro 
den Hörer abnimmt oder als das 
freundliche Gesicht, dass für viele 
Anliegen an die Gemeinde die erste 
Ansprechpartnerin ist. 
Wer in der Kirchengemeinde aktiv ist, 
weiß sie als kompetente Sekretärin 
zu schätzen, die immer eine Lösung 
findet.
Zusammen mit Pastor Gottschalk 
und Rolf Petersen bildet sie das 
Kirchenbüro-Trio und hält viele Fäden 
in der Hand. Ihr Engagement und 

Unseren Dank und unsere Wertschät-
zung wollen wir ihr im Gottesdienst am 
Sonntag, 12. Januar 2025 
um 10:00 Uhr in der Kirche 
entgegenbringen.

NEUE KRABBELGRUPPE
Hallo! Wir sind Kathrin und Katharina, 
zwei Mütter aus Dunkelsdorf. 

Wir haben vor unserer Elternzeit in 
einer Kindertagesstätte gearbeitet. 
Unsere Söhne sind 4 Monate alt und 
wir haben beschlossen, eine neue 
Krabbelgruppe zu gründen. 

ihre umsichtige Art tragen in hohem 
Maße dazu bei, dass vieles in unserer 
Kirchengemeinde so gut läuft.

Diese wird ab Freitag, dem 13.12.2024 
immer freitags von 9:30-11:00 Uhr im 
Gemeindehaus in Curau stattfinden 
und ist für Mütter mit Kleinkindern von 
0-36 Monaten gedacht.

Wir freuen uns über zahlreiches 
Erscheinen! Kommt gern spontan 
vorbei, oder schreibt uns vorher eine 
kurze Nachricht.

Wir sind schon ganz gespannt und 
freuen uns auf euch!

Bis dahin,
Kathrin und Katharina 
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Das war ein sehr schönes 
Sommerfest! 

Nach einer Andacht in der Kirche 
zum Start des Sommerfestes ging es 
hinaus auf den Kirchhof.
Neben vielen selbstgemachten 
Leckereien, wie z.B. Pizza, eine 
vielfältige Auswahl an Kuchen und 
Torten, Grillfleisch und Würstchen, 
sowie alkoholfreie Cocktails, gab es 
noch vieles zu entdecken.

Die Kinder hattet eine Menge Spaß 
dabei, sich schminken und sich 
schöne bunte Strähnchen ins Haar 
flechten zu lassen. Auf den beiden 
Hüpfburgen ging es munter zu, und 
die ein oder andere kleine Pause 
wurde genutzt, um Stockbrot über dem 
offenen Feuer zu backen.
An verschiedenen Verkaufsständen 
wurden zauberhaftes Kunsthandwerk 
und liebevoll gestaltete Kleinigkeiten 
angeboten. 

Das Wichtigste bei alledem sind 
natürlich immer die vielen Men-
schen, die miteinander ins Gespräch 
kommen. Bei bestem Wetter saßen 
viele noch bis in den Abend zusam-
men und genossen die gemeisame 
Zeit.

Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die an diesem tollen Fest mitgewirkt 
haben!

Hinweis: 2025 wird das Sommerfest 
pausieren, da Pastor Gottschalk als 
maßgeblicher Organisator über den 
Sommer hinweg nicht vor Ort sein 
wird. Der Kirchengemeinderat freut 
sich aber schon jetzt auf das 
Sommerfest 2026!

SOMMERFEST 2024

RÜCKBLICK
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Im März besuchte uns Herr Ulrich 
Schwetasch Pastor i.R. vom Volks-
bund Deutscher Kriegsgräberfürsorge 
als Beauftragter für Kriegsgräber.

Herr Schwetasch wollte prüfen, ob 
Kriegsgräber und Grabmale auf dem 
Friedhof noch vorhanden sind. 
Nach einer Begehung wurden 3 gut 
erhaltene Grabmale ausgemacht. 
Uns war bekannt, dass die Grabmale 
erhalten werden müssen. Sie wurden 
daher vor einiger Zeit restauriert.

Nach Recherchen von Herrn Schwe-
tasch, unter anderem in unseren 
Kirchenbüchern, wurden noch weitere 
5 Personen ausfindig gemacht, die bei 
uns beigesetzt wurden. Der Volksbund 
wünschte sich, hierfür auch Grabmale 
anfertigen zu lassen.

Rolf Petersen 

NEUES VOM CURAUER FRIEDHOF

Wir berichteten Herrn Brunnenmeier 
von der Steinmetzfirma Lei–Einfach 
und Anders davon. Die Firma Lei hat 
uns daraufhin kostenlos zwei Grab-
male angefertigt und fachgerecht 
aufgestellt. 

Die Kirchengemeinde Curau bedankt 
sich bei der Firma Lei und Herrn 
Brunnenmeier recht herzlich für diese 
Spende.

INFORM
IERT
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In diesem Jahr wurde die Erntekrone 
in Malkendorf gebunden und beim 
Gottesdienst im Dorfgemeinschafts-
haus feierlich an die Kirchengemeinde 
übergeben. 

Außerdem wurde die Curauer Kirche 
in diesem Jahr von der Malkendorfer 
Dorfschaft wunderschön geschmückt 
und die Krone im Festgottesdienst zu 
Erntedank aufgehängt. 

Dabei kam auch der Malkendorfer 
Landwirt Sören Franck zu Wort und 
berichtete von den Herausforde-
rungen, sich als Landwirt auf dem 
Weltmarkt zu behaupten. 

Für die Tafel in Ahrensbök kam eine 
großzügige Spende zusammen in 
Höhe von 613,75 €, zuzüglich 
zahlreicher Lebensmittelspenden. 

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen 
und Spender, an alle Beteiligten und 
ganz besonders an die aktive 
Dorfschaft aus Malkendorf!

ERNTEDANK IN MALKENDORF UND CURAU
RÜCKBLICK
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Wir sind Annika (38) und Benny (40) 
Kleeberg und wohnen in Dissau 
zusammen mit unseren beiden 
Kindern. Von Beruf bin ich, Annika, 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
und Benny ist Erzieher.

Unsere Kinder gehen bzw. gingen in 
die Curauer Kita und engagieren sich 
seitdem bei den AktivKids, 
der Jungschar und beim Krippenspiel.

Wir haben uns in der Curauer Kirche 
das JA-Wort gegeben und unsere 
Kinder wurden dort getauft.

Seit diesem Jahr engagieren wir uns 
aktiv in der Gemeinde und unterstüt-
zen beispielsweise den Familien-
Mitmach-Gottesdienst mit Spiel- und 
Bastelangeboten.

Sich in der Gemeinde einzubringen 
macht uns Freude, weil wir feststellen, 
wie viel Spaß alle mit unseren kleinen 
Angeboten haben.

Die Kirche ist für uns eine Gemein-
schaft, in der jeder Mensch akzeptiert 
wird, wie er ist.

Für uns ist der Glaube ein Richtungs-
weiser, der uns hilft, den Weg nicht 
aus den Augen zu verlieren.

GEMEINDE STELLT SICH VOR

W
HO IS W

HO
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Besonders freuen wir uns zu sehen, 
wie Pastor Abiuth stolz mit dem neuen 
Motorrad der Kirchengemeinde vor 
dem Gemeindehaus posiert. 

In einem Gottesdienst im Juli hatten 
wir für die Anschaffung des 
Motorrads gesammelt. Herzlichen 
Dank noch einmal an die Motorrad-
gruppe „Ambassadors“ und alle 
weiteren Spenderinnen und Spender! 
Jeder gespendete Euro kommt an!

NEUES AUS DER TANSANIA-PARTNERSCHAFT

Auch konnten wir sehen, dass das 
Internet- und Kopierbüro Gestalt 
annimmt und die neuen Geräte instal-
liert werden. 
Diese Einrichtung gewährt den Men-
schen in einem weiten Radius Zugang 
zum Internet und den Schulen in der 
Umgebung die Möglichkeit, 
Unterrichtsmaterial herzustellen.

PARTNERGEM
EINDE

Der Kirchengemeinderat aus Kidope lässt uns alle grüßen! 
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UNSERE GRUPPEN

KINDER

NEU! Krabbelgruppe (0 - 3 Jahre)
Jeden Freitag von 09:30-11:00 Uhr 
Ansprechpartnerinnen: 
Katharina Kuch: 0176-43684523
Kathrin Trozki: 0176-22 62 56 45

AktivKids Curau (5-8 Jahre)
Jeden Donnerstag 15:00 - 16:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

Jungschar (8-12 Jahre)
Jeden Mittwoch 16:00 - 17:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
Tel: 0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

JUGENDLICHE

Jugendgruppe (ab 12 Jahre)
Jeden Donnerstag 18:30 - 20:30 Uhr
in der Jugend-Etage des Gemeindehauses
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
Tel: 0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

ERWACHSENE

Hauskreis
14-tägig Mittwochs 19:00 Uhr in Arfrade
Ansprechpartner: Stefan Böge
Tel: 01525 - 3174890
E-Mail: stefan.boege@gmx.de

Kreativ-Kreis
Monatlich Sonntags 11:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Marlis Klahn
Tel: 0451 - 4098162

„Runter vom Sofa“
monatlich wechselnde Aktivitäten
Ansprechpartner:
Nicoel Böge: 0178-1533528
Stefan Böge: 0152-53174890

Seniorengruppe
Jeden 3. Freitag im Monat
15.30 – 17.30 Uhr im Gemeindesaal
Ansprechpartnerin: Sandra Cruse 
(0151 - 59 85 56 16)

MUSIK

Chorgemeinschaft „Jubilate“
1. und 3. Montag im Monat 
20:00 - 22:00 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Iris Ehrtmann
Telefon: 04505 - 305

Posaunenchor
Ansprechpartner: Heinrich Voß
Telefon: 0451 - 491258

Trommel- und Klanggruppe 
„Feinklang“
Treffen nach Absprache in Ahrensbök
Ansprechpartnerin: Astrid Horns
Tel: 0178/93 16 811 (nachmittags)

DIENSTGRUPPEN

Besuchskreis
Jeweils der 1. Dienstag im Quartal
Ansprechpartnerin: Silvia Röthig 
Tel: 04506 -1370

Kirchenband
Ansprechpartnerin: Wiebke Gottschalk
Telefon: 0152-02819716 
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

Die meisten Gruppen finden im Gemeindehaus Curauer Dorfstr. 6, 23617 Stockelsdorf statt.
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Die meisten Gruppen finden im Gemeindehaus Curauer Dorfstr. 6, 23617 Stockelsdorf statt.
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BILD: FREEPIK

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE 2024

An Heiligabend sind Sie herzlich zu unseren 
Gottesdiensten eingeladen! 

Um 14:00 Uhr wird es einen Familien-Gottes-
dienst mit Krippenspiel in Curau geben. Ona 
Schaak aus Krumbeck ist mit vielen Kindern 
schon fleißig am Proben, um uns dann die Weih-
nachtsgeschichte vorzuspielen.

Um 17:00 Uhr findet der Festgottesdienst in 
Curau statt. Arnold Nevolovitsch an der Orgel, 
sowie Alexander Lell mit Saxophon und Klarinette 
werden den Gottesdienst musikalisch bereichern.

Am 1. Weihnachtstag findet um 10:00 Uhr ein 
Gottesdienst mit vielen Weihnachtslieder 
ebenfalls in der Curauer Kirche statt. 

Am 2. Weihnachtstag ist dann in Gnissau ein 
regionaler Gottesdienst 
um 10:00 Uhr mit Pastor Prahl.
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FERIENFREIZEIT HOLLAND

Around the World

Nach über sechs Monaten Vorbe-
reitungszeit, war es endlich so weit. 
Der Bus fuhr mit 22 Teilnehmer und 7 
Teamer pünktlich Richtung Ommen ab.
Die Zimmer waren schnell bezogen 
und das erste Kennenlernspiel konnte 
starten.
  
Jeden Tag bereisten wir ein neues 
Land. Gestartet sind wir in Skandi-
navien hier hörten wir etwas über die 
Schlange Midgard und andere Götter 
der nordischen Mythologie.
Dann bereisten wir Italien und trafen 
Don Camillo in seinem Dorf, um mit 
ihm dort Pasta zu kochen. Bei der 
Abendandacht ging es um das Thema 
Wunder und wie sie uns heute noch 
begegnen.
Am nächsten Morgen wachten wir 
in China auf und tauchten in die 
Geschichte von Mulan ein. Hier erleb-
ten wir eine große Freundschaft und 
dass man an sich glauben darf. Am 
Fluss ließen wir ein Boot zu Wasser 
mit allem, was wir loslassen wollten. 
 
In Österreich zogen wir die Kletter-
ausrüstung an, denn es ging hoch 
hinaus. Im nahe gelegenen Kletter-
park verbrachten wir den Vormittag 
und alle Teilnehmer meisterten die 
Herausforderungen.
 
Nach einer Brotzeit ging es weiter an 
die Regge zum Floßbau.
Spannend war das zu Wasser lassen 
der vier Flöße. Hält alles?
Ja, alle sind heil die Regge entlang 

KINDER UND JUGENDARBEIT
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FERIENFREIZEIT HOLLAND
RÜCKBLICK

gepaddelt. Und trotzdem waren wir am Ende nass.
Hier gab es dann auch eine Abendandacht mit Sonnenuntergang zum Thema 
Freundschaft.
 

Am Lazy Day starteten wir mit einem 
Geburtstagssegen und Kuchen ganz 
entspannt in den Tag.
In schicker Abendgarderobe fanden 
wir uns im Spiel Casino wieder und 
verbrachten so unseren letzten 
Abend mit Roulette, Poker, 
Pferderennen und Blackjack.
 
Wir könnten noch so viele Dinge 
berichten aber das Beste war unsere 
großartige Gemeinschaft.

Ein besonderer Dank geht an die 
Teamer, Jule, Mackenzie, Alina, Ove, 
Justin, Gleb und Noah. Sie haben 
Andachten, Essen und Spiele selb-
ständig vorbereitet und durchgeführt. 

Wir freuen uns schon auf die 
nächste Fahrt
Meike und Tina

Die Gruppe fand sich am darauffolgenden Tag am Gleis 9 ¾ ein. Mit dem Hogwarts 
Express fuhren wir in die magische Welt der Zauberinnen und Hauselfen. Bei einer 
Harry Potter Andacht probierten alle Bertie Botts bohnen, um dann bei einem Krimi 
Dinner in eine magische Rolle zu schlüpfen und am Ende den Täter zu ermitteln.
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DANKE SCHÖN

Lange Zeit haben unsere Jugendli-
chen gerne hinter dem Gemeindehaus 
mit einem mobilen Korb Basketball 
gespielt. 
Dieser ging leider zu Bruch, sodass 
diese Möglichkeit wegfiel und von der 
Jugend schmerzlich vermisst wurde. 

Im einem, der letzten Gemeinde-
briefe wurde ein Aufruf gestartet, und 
um Spenden für einen neuen Korb 
gebeten. 
Es wurde zwar kein Geld gespendet, 
aber es meldete sich Aga Krüger 
von der Firma E. Beckmann. Und sie 
brachte nicht nur Zubehör, sondern 
einen kompletten, hochwertigen 
Bastketballkorb inklusive Pfosten und 
Verankerung! 

Als die Jugendlichen davon erfuh-
ren, wurden ihre Augen groß und so 
machten sie sich gleich ans Werk, das 
Fundament auszuheben.

Mittlerweile ist der Korb fest installiert 
und unsere Jugendarbeit ist um ein 
Highlight reicher. 

Vielen Dank an alle Beteiligten und vor 
allem an die Firma E. Beckmann!

EIN BASKETBALLKORB 
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KINDER- UND JUGENDARBEIT
EIN BASKETBALLKORB 

Durch die Teamercard Ausbildung 
erwerben junge Menschen pädagogi-
sches Handwerkszeug. Wir bieten im 
Rahmen der Ausbildung das Erlernen 
von: 
• fairem Miteinander
• ehrlicher und vertrauensvoller                   

Haltung in der Gruppenarbeit
• Sensibilisierung in der 

eigene Sprach-, Wort- und 
Ausdruckswahl

• Notfallmanagement, 
Gewaltprävention

• Gruppenspiele anleiten
• Kochen in großen Gruppen
• Feedback-Methoden
• Praktika

Die genannten Module sind wich-
tige Bausteine für das Mitwirken in 
einem Team und für die praktische 
Umsetzung in Gruppen, und unter-
stützten die positive Entwicklung ihrer 
Persönlichkeit. 

TEAMERCARD - AUSBILDUNG

In der Teamercard-Ausbildung erleben 
die jungen Menschen außerdem einen 
Perspektivwechsel. Sie werden von 
uns nicht mehr als Teilnehmende 
angesprochen, sondern als zukünftige 
Teamer*innen. 

Die Ausbildung endet mit der Einseg-
nung in ihr Amt als Teamer*innen und 
der Übergabe einer Teilnahmebeschei-
nigung. Diese kann für Bewerbungen 
und für die Arbeit in anderen Ehren-
amtlichen Tätigkeiten von Nutzen sein.

Im vergangenen Jahr durften wir mehr 
als 20 junge Menschen bei der Ausbil-
dung begleiten!

Wir freuen uns auf Eure Anmeldung,
Meike und Tina
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KINDER- UND JUGEND

UNSERE NEUEN KONFIS
Im September kamen zum ersten 
Mal unsere neuen Konfis zusammen: 
24 Teenager machen sich gemein-
sam auf den Weg, um nach Gott zu 
fragen, die Kirche kennenzulernen 
und zu erfahren, was es bedeutet, 
als Christ zu leben. 

Dabei wollen sowohl Konfis als auch 
das Team natürlich ganz viel Spaß 
haben. Stella Krüger, Lena Janota, 
Paula Otto und Eva Löwenstrom 
stehen Pastor Gottschalk als Teame-
rinnen zur Seite.

Die „Konfis“ haben die Gruppe schon 
näher kennengelernt, sich mit ihren 
Vorstellungen von Gott beschäftigt 
und bei einem Übernachtungswo-
chenende im Gemeindehaus einen 
Gottesdienst mitgestaltet. 

Und so hat sich nach wenigen 
Wochen schon eine Gruppe entwik-
kelt, die sich freut, wenn sie alle zwei 
Wochen zusammenkommt.

Gemeindebrief Curau  Dezember 2024  I  Januar  I  Februar 2025



EINLADUNG
SENIORENTREFFEN
Seniorentreffen mit Kaffee und 

Kuchen und 
ganz viel Spiel und Spaß

Gemeinschaft (von gemein, Gemein-
samkeit) bezeichnet in der Soziologie 
und der Ethnologie (Völkerkunde) eine 
überschaubare soziale Gruppe (bei-
spielsweise eine Familie, Gemeinde, 
einen Clan oder Freundeskreis), 
deren Mitglieder durch ein starkes 
„Wir-Gefühl“ (Gruppenkohäsion) eng 
miteinander verbunden sind – oftmals 
über Generationen.

Da ist das Motto unseres monatlichen 
Treffens im Gemeindehaus mit den 
Senioren: Gemeinschaft leben, und 
erleben wir zusammen mit Gott!

Wir treffen uns jeden 3. Freitag im 
Monat um 15:30 Uhr für ca. 2 Stunden 
im Gemeindehaus.

Bei uns ist jeder willkommen, der sich 
als Senior sieht oder fühlt, und Zeit 
und Lust hat, in der Gemeinschaft zu 
erzählen, zu lachen, zu essen und 
zu spielen! Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Bei jedem Treffen gibt es neben 
kostenlosem Kaffee und Tee auch 
mitgebrachte Leckereien – jeder kann 
und darf etwas zum Buffet beitragen – 
ob Kuchen, Kekse, Käsespieße oder 
Knabbereien.

Ganz beliebt bei uns ist das Spielen 
von Bingo – mit liebevoll ausgesuchten 
Gewinnen! Wir sind aber für alles offen 
– wer noch Ideen oder Anregungen 
hat, kommt gern vorbei oder meldet 
sich bei uns 
(Sandra Cruse: 0151 – 59 85 56 16 
oder im Kirchenbüro).

Nun freuen wir uns auf die Adventszeit 
und wollen am 04.12.2024 
um 15:00 Uhr bei einem gemütlichen 
Adventskaffee im Gemeindehaus 
gemeinsam die Vorweihnachtszeit 
genießen – hier ist JEDER herzlich 
eingeladen (es muss nichts mitge-
bracht werden)! 

UNSERE NEUEN KONFIS

Sandra Cruse

Termine für 2025 

jeweils um 15.30 Uhr, im 
Gemeindehaus:

Freitag, 17.01.2025
Freitag, 21.02.2025
Freitag, 21.03.2025
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EIN LICHT GEHT UM DIE WELT

Gottesdienst in Süsel 
am Weltgedenktag für 
verstorbenen Kinder 
am Sonntag, den 8.12.2024 
um 15:00 Uhr

Der Weltgedenktag für verstorbene 
Kinder wird schon seit Jahren rund 
um die Welt immer am 2. Sonntag im 
Dezember begangen. 

Betroffene und auch andere stellen 
zum Zeichen des Gedenkens an 
diesem Tag eine Kerze ins Fenster. 
Aber an vielen Orten finden auch 
Gedenkfeiern und Gottesdienste für 
verstorbene Kinder statt. 

Unter dem Motto „Ein Licht geht um 
die Welt“ feiern auch wir am Sonntag, 
den 8. Dezember 2024 um 15:00 Uhr 
in der St. Laurentius Kirche, An der 
Kirche 4, in Süsel einen Gottesdienst 
zum Gedenken an verstorbene Kinder. 

Wir laden alle diejenigen zum 
Gedenken ein, die in der Familie oder 
im Freundeskreis im vergangenen 

Jahr oder auch weiter zurückliegend ein 
Kind verloren haben. 

In diesem Gottesdienst wollen wir uns Zeit 
nehmen zum Erinnern und Trauern, aber 
auch zum Ruhe und Vertrauen finden. 

Der Gottesdienst wird gestaltet von Kran-
kenhausseelsorgerin Jutta Bilitewski und 
Pastor Wolfram Glindmeier. Musikalisch 
begleiten uns die Sängerin Tina Benz und 
der Gitarrist Hans-Peter Höller.

Falls Sie Fragen haben oder Kontakt 
suchen, wenden Sie sich gerne an: 
Jutta Bilitewski: 04521 - 802478 oder
Wolfram Glindmeier: 0151 - 57688991

EINLADUNG
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KONTAKTE

PASTOR & 
VORS. KIRCHENGEMEINDERAT
Florian Gottschalk 
Telefon: 04505 - 328 
E-Mail: florian.gottschalk@kk-oh.de

JUGENDMITARBEITERIN
Martina Brockmann 
Tel. 0176 - 82486146 
oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

KIRCHENBÜRO
Kirchenbüro:       
Christa Lüthje
Di. und Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Tel. 04505 - 328
E-Mail: kg-curau@kk-oh.de

KIRCHENGEMEINDERAT
Rolf Petersen - stellv. Vorsitzender
Telefon: 0171 - 2157307

FRIEDHOF UND HAUSMEISTER
Hauke Kahl
Telefon: 04505 - 5707285

BANKVERBINDUNG
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sparkasse Holstein
IBAN: DE62 2135 2240 0042 0006 20
BIC: NOLADE21HOL

HOMEPAGE
www.kirche-curau.de

KINDERGARTEN
Telefon: 04505 - 449 
(Mo und Do 11:00 - 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung)
E-Mail: kita.curau@kk-oh.de

Haupthaus Dakendorfer Weg: 
Telefon: 04505 - 449
Hasengruppe im Gemeindehaus: 
Telefon: 04505 - 594018

KÜSTERIN
Wiebke Gottschalk
Tel: 0152 – 02819716
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

KIRCHENMUSIKER DER 
AUENREGION
Achim Kleinlein
Telefon: 0173 - 6696502
Email: achim.kleinlein@kk-oh.de

MUSIKTEAM
Ansprechpartnerin: Wiebke Gottschalk
Tel: 0152 – 02819716
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

BESUCHSKREIS
Ansprechpartnerin: Silvia Röthig 
Telefon: 04506 - 1370

Impressum, Hrsg.+V.i.S.d.P.: 

Herausgeber:      Ev.- Luth. Kirchengemeinde Curau 
Anschrift: Curauer Dorfstrasse 6, 23617 Stockelsdorf 
Redaktion:  Florian Gottschalk (Inhalt), Nicole Böge (Layout) 
Bilder:   Privat, freepik, unsplash
Titelbild:  mike-marrah-unsplash
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der Auenregion in Curau

Am 4. Adventssonntag, den 
22.12.2024 um 10:00 Uhr findet ein 
musikalischer Gottesdienst mit den 
Ensembles der Auenregion statt.

Dazu laden wir herzlich ein! Singen 
Sie mit uns Advents- und 
Weihnachtslieder und stimmen Sie 
sich auf Weihnachten ein!

Posaunen, Chorklänge und Orgel 
erwarten Sie in der schönen Curauer 
Kirche.

Wir freuen uns auf Sie, wenn es 
wieder heißt: Tochter Zion, freue Dich!

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt 
es noch Kaffee und die Möglichkeit zu 
einem Klönschnack.

Ihr Kirchenmusiker in der Region: 

                    Achim Kleinlein

SINGE-GOTTESDIENST
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